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Antrag 277/II/2019 KDV Lichtenberg

Besteuerung von Treibstoffen an Klimaziele anpassen

Beschluss: Annahme

Die sozialdemokratischen Mitglieder des Bundestages und der Bundesregierung werden aufgefordert, dem Bundestag einen

Gesetzesentwurf zur Anpassung der Besteuerung von Treibstoffen an die Klimaziele vorzulegen und sich für dessen Beschluss

einzusetzen.

Der Gesetzentwurf soll eine Abschaffung der Steuererleichterungen für den Verbrauch von Diesel und Kerosin im Vergleich zu

anderen fossilen Treibstoffen beinhalten. Die daraus zu erwartendenMehreinnahmen sollen in Steuererleichterungen für den

Verbrauch nachhaltig produzierter Treibstoffe und nachhaltig produzierten Stroms investiert werden. Für die zu erwartende

Mehrbelastung kleinerer undmittlerer Agrarbetriebe ist ein Ausgleich zu schaffen. Im Ergebnis sollen sich keine wesentlichen

Mehr- oder Minderbelastungen des Staatshaushaltes ergeben.

Die sozialdemokratischenMitglieder des Europaparlamentes werden gebeten, eine entsprechende Initiative auf europäischer

Ebene zu starten.

Überweisen an
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Stellungnahme(n)

Stellungnahme der Landesgruppe 2022:

ImKoalitionsvertrag habenwir uns darauf verständigt die nachhaltigeMobilitätswende voranzutreibenmit demAufbau eines

Leitmarkts für E-Mobilität und einer flächendeckenden Ladeinfrastruktur. Das Herzstück modernder nachhaltiger Mobilität

bilden ein starker ÖPNV und eine moderne deutsche Bahn als Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge. Angesichts des Krieges

in der Ukraine und der damit im Zusammenhang stehenden Verknappung fossiler Treibstoffe macht derzeit eine besondere

Besteuerung obsolet. Antrag 276/II/2019 KDVMarzahn-Hellersdorf Reduzierung des Flugverkehrs zum Schutz der Umwelt!

Wirwerden denMasterplan Schienenverkehrweiterentwickeln und zügiger umsetzen, den Schienengüterverkehr bis 2030 auf

25 Prozent steigern und die Verkehrsleistung im Personenverkehr verdoppeln. Den Zielfahrplan eines Deutschlandtaktes und

die Infrastrukturkapazitätwerdenwir auf diese Ziele ausrichten. Sofern haushalteerischmachbar, soll dieNutzung der Schiene

günstiger werden, um die Wettbewerbsfähigkeit der Bahnen zu stärken. Wir werden mehr Oberzentren an den Fernverkehr

anbinden.Wirwerden dieUmsetzung einesDeutschlandtaktes infrastrukturell, finanziell, organisatorisch, eisenbahnrechtlich

und europarechtskonform absichern. Grenzüberscheitenden Verkehr wollen wir stärken undmit der EU sowie ihrenMitglied-

staaten Nachtzugangebote aufbauen.Wir wollen die Investitionsmittel für die DB Infrastruktur erhöhen. Zugleich wollen wir

aber auch die deutsche Luftverkehrswirtschaft und -industrie als Schlüsselbranchen nachhaltig und leistungsfähig weiterent-

wickeln, in einemumfassenden Beteiligungsprozess ein Luftverkehrskonzept 2030+ zur Zukunft der Flughäfen in Deutschland

erstellen, die SchienenanbindungvonDrehkreuzen fördernunddurchbessereBahnverbindungendieAnzahl vonKurzstrecken-

flügen verringern. Deutschland soll Vorreiter beimCO2-neutralen Fliegenwerden beiWahrung von faire Rahmenbedingungen

im internationalenWettbewerb. Unser Ziel ist die Schaffung von fairen Rahmenbedingungen im internationalenWettbewerb

für einen wirksamen Klimaschutz im Luftverkehr, der Emissionen effektiv reduziert sowie Carbon Leakage vermeidet. Bis zur

europäischen Entscheidung über die Einführung einer Kerosinsteuer in Anlehnung an den Energiegehalt werden wir uns da-

für einsetzen, auch europaweit eine Luftverkehrsabgabe einzuführen, wie sie in Deutschland erhoben wird. Wir werden uns

bei der Europäischen Union dafür einsetzen, dass Flugtickets nicht zu einem Preis unterhalb der Steuern, Zuschläge, Entgelte

und Gebühren verkauft werden dürfen. Mit Blick auf die aktuelle pandemiebedingte Krise der Luftfahrtbranche werden wir

eine Erhöhung der Luftverkehrsabgabe erst nach 2023 prüfen. Einnahmen aus der Luftverkehrssteuer werden wir für die För-

derung von Produktion und Einsatz von CO2-neutralen strombasierten Flugkraftstoffen sowie für Forschung, Entwicklung und

Flottenmodernisierung im Luftverkehr einsetzen.Wir unterstützen ambitionierte Quoten für Power-to-Liquid (PtL-Quoten) im

Luft- und Schiffsverkehr, um einenMarkthochlauf anzureizen.Wir wollen Fluglärm reduzieren und den Anteil lärmabhängiger

Flughafenentgelte erhöhen.Wir fördern einen klimaneutralen Flughafenbetrieb.
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